
Wo soll ich nur
anfangen?

Was bringt SRL konkret?
Studien zeigen: Lernende mit guter Selbstregulation sind… 

… motivierter und zielgerichteter
… strategischer im Umgang mit Aufgaben 
… selbstbewusster im Lernen 
… langfristig erfolgreicher – in der Schule und darüber hinaus

Selbstreguliertes Lernen befähigt die Menschen dazu, sich kontinuierlich neues Wissen
anzueignen und sich aktiv lebenslang weiterzubilden. Aus passiven Konsument*innen werden
aktive Gestalter*innen. Es stellt daher eine zentrale Schlüsselkompetenz dar, da sie in nahezu
allen Lebensbereichen erforderlich ist. 

Warum ist SRL und somit diese Module aber nun für Sie von Relevanz?

Sie sind der Schlüssel!

Studien belegen, dass Lehrkräfte einen erheblichen Einfluss auf die Entwicklung von
Selbstregulations-Kompetenzen bei Schüler*innen haben. Sie vermitteln aktiv Strategien für
die Bearbeitung der Lernaktivitäten, geben Orientierung, begleiten die Lernenden und
gestalten die Lernumgebung. 

Lehrkräfte dienen somit als Wissensvermittler, aber vielmehr auch als Lernbegleiter. Dies setzt
voraus, dass die Lehrkräfte selbst über ein fundiertes Wissen zu selbstreguliertem Lernen, über
geeignete Überzeugungen diesbezüglich sowie eine hohe Selbstwirksamkeit in der Vermittlung
dabei verfügen.

Und genau dies lernen Sie durch diese Module!

Warum Sie diese Module durchführen sollten

Wie kann ich dir
helfen?

Was fehlt?
Selbstreguliertes Lernen

Ich habe einen Plan - jetzt
weiß ich, wie ich anfange.

Setze dir Ziele und erstelle
einen Wochenplan

Wir sind nicht nur
Wissensvermittler

sondern Lernbegleiter

Diese Module erklären Ihnen, wie Sie
SRL bei Ihren Lernenden fördern 



Was bringt SRL konkret?
Studien zeigen: Lernende mit guter Selbstregulation sind… 

… motivierter und zielgerichteter
… strategischer im Umgang mit Aufgaben 
… selbstbewusster im Lernen 
… langfristig erfolgreicher – in der Schule und darüber hinaus

Selbstreguliertes Lernen befähigt die Menschen dazu, sich kontinuierlich
neues Wissen anzueignen und sich aktiv lebenslang weiterzubilden. Aus
passiven Konsument*innen werden aktive Gestalter*innen. Es stellt
daher eine zentrale Schlüsselkompetenz dar, da sie in nahezu allen
Lebensbereichen erforderlich ist. 

Warum ist SRL und somit diese Module aber nun für
Sie von Relevanz?

Sie sind der Schlüssel!

Studien belegen, dass Lehrkräfte einen erheblichen Einfluss auf die
Entwicklung von Selbstregulations-Kompetenzen bei Schüler*innen
haben. Sie vermitteln aktiv Strategien für die Bearbeitung der
Lernaktivitäten, geben Orientierung, begleiten die Lernenden und
gestalten die Lernumgebung. 

Lehrkräfte dienen somit als Wissensvermittler, aber vielmehr auch als
Lernbegleiter. Dies setzt voraus, dass die Lehrkräfte selbst über ein
fundiertes Wissen zu selbstreguliertem Lernen, über geeignete
Überzeugungen diesbezüglich sowie eine hohe Selbstwirksamkeit in der
Vermittlung dabei verfügen.

Und genau dies lernen Sie durch diese Module!

Warum Sie diese Module durchführen sollten
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